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„Sternenmarsch“
am 28. Januar

BAHRENBORSTEL � Für den
Samstag, 28. Januar, ist der
Sternenmarsch des TSV Holz-
hausen-Bahrenborstel ge-
plant. „Nach dem gemeinsa-
men Essen im Gasthaus He-
spenheide /Wiegmann findet
wieder der Kohlball mit DJ
statt“, kündigt TSV-Vorsitzen-
der Tobias Sandmann an. Die
Anmeldungen der einzelnen
Gruppen sollten bis zum 22.
Januar entweder direkt bei
Gastwirtin Ilse Wiegmann
unter Tel. 04273 /328 oder
bei Vorsitzendem Tobias
Sandmann unter Tel. 0173 /
3764323 erfolgen.

Infos zu Touren
und Aktivitäten

BAHRENBORSTEL � Am kom-
menden Dienstag, 17. Januar,
findet die Jahreshauptver-
sammlung des DRK-Ortsver-
ein Bahrenborstel statt. Dazu
lädt der Vorstand alle Mitglie-
der herzlich ein. Treffpunkt
ist um 19.30 Uhr im Gasthaus
Hespenheide-Wiegmann. Ne-
ben den üblichen Regularien
sowie dem Jahresrückblick
soll auch über geplante Tou-
ren und Aktivitäten für das
Jahr 2017 informiert werden.
Der Vorstand hofft, dass viele
Mitglieder der Einladung fol-
gen.

Schützen treffen
sich im Sportheim
BOCKHOP � Zur Jahreshaupt-
versammlung sind die Mit-
glieder des Schützenvereins
Bockhop für den kommen-
den Samstag, 14. Januar, ein-
geladen. Die Versammlung
beginnt um 19.30 Uhr im
Sportheim in Borstel. „Wir
beginnen mit einem gemein-
samen Essen, danach folgt
die Tagesordnung“ heißt es in
der Einladung an die Mitglie-
der. Neben den Berichten ste-
hen auch Wahlen auf der Ta-
gesordnung, die Beitragsfest-
setzung sowie Neuaufnah-
men und die Verleihung von
Schießnadeln und Ehrungen.

Ehrungen
und Beiträge

WEHRBLECK � Die Aufnahme
neuer Mitglieder, Ehrungen,
Beitragserhöhung und mehr
stehen auf der Tagesordnung
der Jahreshauptversamm-
lung des Boßelclubs „War-
scho“ Wehrbleck. Diese be-
ginnt morgen, Freitag, 13. Ja-
nuar, im Vereinslokal Lüde-
mann – pünktlich um 19.30
Uhr.

TT-Jugend
startet Training

MELLINGHAUSEN � Die Tisch-
tennisjugend des TSV Mellin-
gahusen startet wieder ins
Training. Das Jugend-Tisch-
tennistraining beginnt nach
der Weihnachtspause am
kommenden Samstag, 14.
Jnauar. Die jungen Sportler
treffen sich von 15.30 bis 17
Uhr in der Turnhalle Sieden-
burg. „Auch Neuanfänger
sind gerne gesehen“, lädt
Steffen Dammeyer Interes-
sierte ein, unverbindlich vor-
beizuschauen.

KURZ NOTIERT

Heute wird in
Varrel geheigelt

VARREL � Die Heigl-Gruppe
unter Leitung von Rita Ebe-
leing aus Kirchdorf trifft sich
heute, Donnerstag, um 9 Uhr
auf dem Sportplatz in Varrel.
Laut der Trainerin werde der
ganze Körper durch die leich-
ten, schonenden Bewegun-
gen gelockert und gestärkt.
Heigln mache außerdem gute
Laune und stärke den Kreis-
lauf.

Vier neue Feuerwehrmänner
Kirchdorf: Ortsbrandmeister Reiner Wittig übt leise Kritik an Dienstbeteiligung

KIRCHDORF � Vier Brandeinsät-
ze, sieben technische Hilfeleis-
tungen, eine Verkehrssiche-
rungsmaßnahme, eine Brandsi-
cherheitswache, 14 Dienste so-
wie zwei überörtliche Übungen,
außerdem Fortbildungen: Die
Jahresbilanz der Ortsfeuerwehr
Kirchdorf präsentierte Orts-
brandmeister Reiner Wittig den
aktiven Mitglieder der Ortsfeu-
erwehr Kirchdorf, Kameraden
der Altersabteilung sowie Ver-
tretern der Gemeindefeuerwehr
und Verwaltung bei der Jahres-
hauptversammlung.

Wittig bedankte sich bei
den Kameraden für die Ein-
satzbereitschaft sowohl bei
den Einsätzen und Diensten
als auch bei den sonstigen Ak-
tivitäten. Allerdings wies er
auch darauf hin, dass die
Dienstbeteiligung im kom-
menden Jahr besser werden
sollte.

Karl-Heinz Hillmann berich-
tete als Gruppenführer der
„Oldi-Gruppe“, die leider im
vergangenen Jahr bei den
Wettkämpfen nicht so viel
Glück hatte. Man werde im
kommenden Jahr wieder neu
durchstarten und hoffentlich
auch erfolgreich an den Wett-
kämpfen teilnehmen. Die
sonstigen Aktivitäten der
„Oldi-Gruppe“ waren jedoch,
wie in jedem Jahr, ein voller
Erfolg. Hillmann freute sich,

dass in der Gruppe ein so tol-
ler Zusammenhalt bestehe.

Angela Schwiers berichtete
als Gruppenführerin von der
Wettbewerbsgruppe, unter
anderem belegte der Gastge-
ber der Gemeindewettbewer-
be den 2. Platz. Schwiers
hofft, dass neue Mitglieder
aufgenommen werden kön-
nen. Laut Gerätewart Rainer
Kokemohr sind alle Fahrzeu-
ge technisch einsatzbereit
sind. Er wies auf Kleinigkei-
ten hin, die in Zukunft bei
den Diensten und auch Ein-
sätzen beachtet werden soll-
ten. Atemschutzgerätewart
Sören Westermann berichte-
te über die Leistungsnachwei-
se in der FTZ Wehrbleck und

informierte über die anste-
henden G26-Untersuchun-
gen. Die Ortsfeuerwehr ver-
fügt zurzeit über 20 Atem-
schutzgeräteträger sowie
sechs Atemschutzgeräte.

Jugendfeuerwehrwart Jan
Henrik Heuermann berichte-
te von einem turbulenten
und aufregendes Jahr der Ju-
gendfeuerwehr, die zur Zeit
36 Jugendliche zählt. Peter
Runge berichtete als Vertre-
ter für Alterskameradenspre-
cher Günter Meier aus der Al-
tersabteilung. Leider sei die
Beteiligung an verschiedenen
Veranstaltungen erneut nicht
besonders gut gewesen und
man hoffe in diesem Jahr auf
Besserung.

Dass Kassenwart Heiner Al-
bers die Finanzen gut führt,
bestätigten die Kassenprüfer
Michael Osterkamp und Ger-
rit Bokelmann. Neuer Kassen-
prüfer für Michael Oster-
kamp wurde Christoph Al-
bers. Da Heiner Albers auf ei-
genem Wunsch als Kassierer
zurücktrat, wählten die Ka-
meraden Julian Plenge ein-
stimmig zum neuen Kassie-
rer. Lehrgänge absolvierten
Gerrit Bockelmann (Sprech-
funker und Atemschutz), Rei-
ner Wittig und Gerd Kem-
mann (Ortsbrandmeister-Se-
minar), Julian Plenge (Trupp-
führer), Reiner Wittig (Multi-
plikator Technische Hilfe),
Jan Henrik Heuermann (Tech-
nische Hilfe) sowie Philipp
Lahmann (Gruppenführer-
Fortbildung und Wechsella-
der). Reiner Wittig begrüßte
mit Fabian Ackermann, Lau-
ritz Bräuer, Marcel Kemmann
und Bennet Dustin Rohlfs
gleich vier neue Mitglieder.
Er beförderte Alice Nachtigall
zur Oberfeuerwehrfrau, zu
Oberfeuerwehrmännern be-
fördert wurden Julian Plenge,
René Windhorn und Gerrit
Bokelmann, Hauptfeuer-
wehrmann ist jetzt Michael
Osterkamp.

Stellvertretender Gemein-
debrandmeister Michael
Lück ehrte Rainer Kokemohr
für 25 Jahre aktiven Dienst.

Ehrungen und Beförderungen (v.l.): Stellvertretender Samtgemeindebürgermeister Ortwin Stieglitz, Reiner Wittig, René Windhorn, Alice
Nachtigall, Julian Plenge, Gerrit Bokelmann, Michael Osterkamp, Rainer Kokemohr sowie Michael Lück.

Neue Kameraden in der Ortsfeuerwehr (v.l.): Reiner Wittig, Marcel
Kemmann, Lauritz Bräuer, Fabian Ackermann, Bennet Dustin Rohlfs
und Michael Lück. � Fotos: Ortsfeuerwehr Kirchdorf

KURZ UND BÜNDIG

Ehrung für junge
Lichtpunktschützen

Bezirksverband honoriert Erfolge
SCHARRINGHAUSEN � Die Eh-
rungen der Lichtpunktschüt-
zen des Schützenvereins
Scharringhausen für ihre er-
folgreiche Teilnahme beim
Norddeutschland Cup im Ok-
tober in Hannover fand wäh-
rend der Generalversamm-
lung des Vereins statt. Fionn
und Okka Zierden waren wet-
terbedingt nicht dabei.

Stellvertretender Bezirks-
sportleiter Gerd Harzmeier
und Bezirkstrainerin Karin
Husmann überreichten Sa-
scha Buschhorn (1. Platz
Lichtpunktpistole Freihand-
Jahrgang 2004), Lenja Nie-
haus (2. Platz Lipu-Pistole Auf-
lage-Jahrgang 2006), Fabian
Emker (3. Platz Lipu-Pistole
Auflage-Jahrgang 2007), Finn
Lukas Plate (2. Platz-Lipu-Pis-
tole Auflage-Jahrgang 2006)
und Janne Gerdes (1. Platz
Lipu-Pistole Auflage-Jahrgang
2007) je einen kleinen Erin-

nerungspokal. Fionn Zierden
(3. Platz Lipu-Pistole Frei-
hand-Jahrgang 2005) und sei-
ne Schwester Okka (1. Lipu-
Pistole Auflage-Jahrgang
2008) werden ihre Auszeich-
nung zu einem späteren Zeit-
punkt erhalten.

Durch das gut organisierte
Training ihrer Jugendbetreu-
er gebe es für die Jüngsten
des Vereins seit einigen Jah-
ren viele Medaillen, angefan-
gen bei Vereins-, Kreis-, Be-
zirks- und Landesverbands-
meisterschaften, lobte Harz-
meier.

Besonders hob er die Leis-
tungen von Okka Zierden
hervor, bei fast jedem Licht-
punktwettkampf habe sie auf
dem „Treppchen“ gestanden,
auch beim Norddeutschland
Cup schloss sie mit der Licht-
punktpistole 147,6 Ringe in
der Altersklasse Jahrgang
2008 – der Sieg.

Ehrungen (v.l.): Sascha Buschhorn, Lenja Niehaus, Fabian Emker,
Finn Lukas Plate, Janne Gerdes, König Ralf Köhler. Vizepräsident
Dieter Meyer, Karin Husmann und Gerd Harzmeier.

Anmelden zur Kohltour
BAHRENBORSTEL � Der Ortsverband Bahrenborstel im Sozial-
verband Deutschland startet mit einem Kohl- und Pinkeles-
sen ins neue Jahr. „Wir treffen uns am Sonntag, 22. Januar,
um 12 Uhr im Gasthaus Maschmann in Barenburg“, heißt es
in der Ankündigung. Neben den Mitgliedern, ganz besonders
denen aus Barenburg, seien Gäste willkommen. Anmeldun-
gen werden bis zum 15. Januar bei Heiner Wege (Tel. 05774 /
1307) oder Martina Radtke (Tel. 04273 /1424) erbeten.

Sarah Schmidt neu im Vorstand
Schützenverein Borstel: Kassenwart Carsten Nebel reicht die Bücher weiter

BORSTEL � Ein arbeitsreiches
und erfolgreiches Jahr 2016
liege hinter den Mitgliedern
des Schützenvereins Borstel,
bilanzierte Schützenpräsi-
dent Ewald Märtens. Aller-
dings könnten die internen
Schießveranstaltungen bes-
ser besucht sein.

An der Buchführung von
Kassenführer Carsten Nebel
hatten die Kassenprüfer Ni-
cole Meyer, Bernd Linder-
kamp und Susanne Diers-
Meyer nichts zu bemängeln.

Bei den Wahlen wurden
Vorsitzender Ewald Märtens,
Damensprecherin Christa Fi-
scher, die Jugendschießwarte

Sandra Böse und Lutz Mär-
tens sowie Spieß Carsten
Schünemann einstimmig
wiedergewählt.

Kassenwart Carsten Nebel
stellte sich nicht wieder zur
Wahl, ihm wurde für die
langjährige Kassenführung
mit einem Präsent gedankt.
Als neue Kassenwartin ein-
stimmig gewählt wurde Sa-
rah Schmidt. Neue Kassen-
prüfer sind Tabea Husmann
und Maurice Peth.

„Aufgrund der guten Kas-
senlage bleibt der Beitrag un-
verändert”, erklärt Ewald
Märtens.

Über die schießsportlichen

Erfolge berichtete Jugend-
schießwart Lutz Märtens. Ver-
bandsnadeln des Schützen-
verbandes „Links Weserufer“
errangen Tjarden Krämer
und Jutta Schünemann (beide
bronzene Nadel), Julia Peth
(goldene Nadel), Larissa Tan-
gemann (1. Eichel) sowie
Ewald Märtens, Jochen
Scholz und Dieter Peth (Jah-
reszahl 2016). Bester Schütze
2016 ist Lutz Märtens, den Ti-
tel bei den Jugendlichen si-
cherte sich Maurice Peth.

Für 50-jährige Mitglied-
schaft geehrt wurden Ekke-
hard Linderkamp und Hein-
rich Nolte.

Für 60-jährige Mitglied-
schaft ausgezeichnet wird Er-
win Gutzeit (Ehrung wird
nachgeholt). Als Termine für
2017 wurden bekannt gege-
ben der Kohlmarsch mit
Kohlball für den 4. Februar,
der Frühjahrsputz am 11.
März, das Pokalschießen (15.,
17. und 19. März), das Saison-
Eröffnungsschießen am 9.
April, das Königsschießen am
27. Mai, das Schützenfest (
am 10. und 11. Mai, die Teil-
nahme am Verbandsschüt-
zenfest in Sieden (2. Septem-
ber) sowie das Advents- und
Dorfplakettenschießen am 3.
Dezember. � sis/r.

Die jahresbesten Schützen und die geehrten Mitglieder.Der Vorstand mit dem ehemaligen und dem neuen Kassenwart.

Dorfpokal für „Die
phantastischen Vier“

Harbergen: Gisela Eschenhorst Tagesbeste
STAFFHORST � Den Sieg beim
Dorfpokalschießen des
Schützenvereins Staffhorst-
Harbergen-Dienstborstel, um
den im Schießstand in Har-
bergen gekämpft wurde, si-
cherte sich das Team „Die
phantastischen Vier“. Jeweils
vier Personen bildeten
Teams. Auf den weiteren Plät-
zen landeten die „Fußball-Da-
men SV Staffhorst“, „Men-
schen ohne Freunde (MoF’s)“,
die Feuerwehr Staffhorst, die
Altliga des SV Staffhorst, „Die
müden 15 II“, die Altliga
Schützen, der Vorstand des

SV Staffhorst, „Die müden 15
I“, „Die Kats“, Tischtennis SV
Staffhorst und der Gemeinde-
rat Staffhorst. Tagesbeste wa-
ren Gisela Eschenhorst (30
Ring, Teiler 11) und Michael
Holthus (30 Ring, Teiler 11,9).

Um den „Er-und-Sie-Pokal“
wetteiferten 15 Paare. Die
Trophäe sicherten sich Ale-
xandra und Karsten Kniehase
vor Franziska Uhde und Lars
Nijland sowie Andrea Boy-
mann und Rolf Sander. Beim
Glücksschießen um Mett-
würste gingen 72 Bewerber
an den Start.

Die phantastischen Vier“ (nur drei waren zum Foto da), Karsten und
Alexandra Kniehase, Gisela Eschenhorst, Michael Holthus und
Schützenpräsident Wolfgang Logemann. � Foto: Harald Bartels


